
 
 

 

Mitarbeit im Gemeindeteam - gestalten Sie Kirche vor Ort 

Sie setzen sich gern für andere und die Gemeinschaft vor Ort ein? 

Dann sind Sie im Gemeindeteam genau richtig! 

Was ist das Gemeindeteam? 

Das Gemeindeteam ist das Gesicht der Kirche vor Ort. Es macht Glauben lebendig und Kirche 
erfahrbar, setzt sich für andere Menschen ein und kümmert sich um Gottesdienste und Gebet. Das 
Gemeindeteam leitet die kleinste Einheit der Pfarrei – die Gemeinde.  

Das alles kann Gemeindeteam sein: 

 Sie unterstützen Menschen und sind nah dran: Sie schauen hin und fragen nach, welche 
Sorgen und Anliegen Ihre Nachbarn haben. Sie überlegen und organisieren, wo Sie als Kirche 
mithelfen können, damit die Welt bei Ihnen zu Hause etwas besser wird.  

 Sie ermöglichen Erfahrungen mit dem Glauben und sind mutig: Ihr Glaube ist Ihnen im 
Alltag wichtig, er trägt Sie auch in schwierigen Situationen. Sie zeigen vor Ort, dass Glauben 
und Alltag keine Gegensätze sind. Sie sind kreativ und probieren Neues aus.  

 Sie entwickeln Initiativen für Gebet und Gottesdienst und sind offen: Die Feier von 
Gottesdiensten und das gemeinsame Beten liegt Ihnen am Herzen. Sie entwickeln und 
unterstützen Initiativen für vielfältige Gottesdienst- und Gebetsformen und kümmern sich 
um Absprachen in der Pfarrei. Sie sind offen für die unterschiedlichen Bedürfnisse der 
Menschen. 

 Sie geben der Kirche vor Ort ein Gesicht und sind begeistert: Sie vertreten die katholische 
Gemeinde und sind in Kontakt mit anderen christlichen Gemeinden in der Nachbarschaft und 
zu anderen Gruppen wie Vereinen, Verbänden und Initiativen in Ihrer Umgebung.  

 Sie kooperieren und sind vernetzt: Sie suchen Menschen, die mit Ihnen unterwegs sind, die 
mit Ihnen die Aufgaben in der Gemeinde organisieren und Initiative zeigen. Sie vernetzen 
Menschen, die sich engagieren wollen. Sie zeigen tatkräftig, dass Kirche vor Ort ein Netzwerk 
ist, dass über die kirchliche Gemeinde hinausgeht. 

 Sie organisieren und sind wirksam: Sie sind gemeinsam mit vielen anderen Teams in der 
Pfarrei unterwegs. Sie vernetzen sich und unterstützen sich gegenseitig. Sie bringen sich bei 
der Erarbeitung der Pastoralstrategie ein und überlegen, wie die Pfarrei für die Menschen da 
sein will. Die Pastoralstrategie klärt den Rahmen, den Sie in der Gemeinde mit Leben füllen. 

 Sie motivieren und sind motiviert eigenverantwortlich zu handeln: Sie organisieren Ihre 
Arbeit eigenständig vor Ort. Sie klären im Team miteinander, wie häufig Sie sich treffen, wie 
Sie wichtige Funktionen verteilen, wie Sie Entscheidungen treffen usw.. Sie übernehmen 
Verantwortung für sich, für Ihr Team und für Ihre Aufgaben.   

  



 
 

 

Was noch wichtig ist: 

 Der Pfarreirat legt in Absprache mit den Engagierten vor Ort die Gemeinden fest. Das kann 
ein Dorf oder mehrere Dörfer, Stadtteile, Städte usw. sein. Es können auch Personen sein, 
die eine Gemeinde bilden z.B. Personen mit einer anderen Muttersprache.  

 Ob das Gemeindeteam gewählt oder vom Pfarreirat berufen wird, entscheidet die 
Gemeindeversammlung.  

 Das Gemeindeteam hat mindestens 3 Mitglieder. Eine Höchstgrenze gibt es nicht. 
 Das Gemeindeteam hat keine Personalverantwortung. (Dafür gibt es neu, die 

Pfarreiökonomin/den Pfarreiökonom) 
 Das Gemeindeteam hat keine Verantwortung für Immobilien. (Dafür gibt es neu, die 

Pfarreiökonomin/den Pfarreiökonom mit einem entsprechenden Mitarbeitendenstab). 

Vier gute Gründe mitzumachen: 

 Gemeinschaft: Im Gemeindeteam arbeiten Sie eng mit anderen engagierten Menschen 
zusammen, denen Glaube und Leben wichtig sind. 

 Wirksamkeit: Sie sind in Ihrem Nahraum unterwegs und engagieren sich für die Menschen 
vor Ort. Durch Sie ist Kirche sichtbar und erfahrbar.  

 Persönliche Entwicklung: Sie haben die Chance, Ihr Organisationstalent, Ihre 
kommunikativen, kreativen oder sozialen Fähigkeiten weiterzuentwickeln. 

 Flexibilität des Engagements: Sie bestimmen Zeit und Dauer Ihres Engagements 

 Das sollten Sie mitbringen: 

 Freude an der Mitarbeit in einem Team und an Kontakten zu den Menschen vor Ort 
 Offenheit für neue Ideen und Altes zu lassen 
 Bereitschaft, Verantwortung mit dem Pfarreirat zu übernehmen, kirchliches Leben vor Ort zu 

gestalten und für den Glauben einzutreten  
 Interesse an Vernetzung und Erfahrungsaustauschmit anderen (Gemeinde-)Teams 

Darauf können Sie sich verlassen: 

 Unterstützung durch hauptberufliche Ansprechpersonen 
 Finanzielle Zuweisungen durch die Pfarrei für Ihre Ideen, Initiativen etc.  
 Unkomplizierte Erstattung von Auslagen und Fahrtkosten 
 Umfassender Versicherungsschutz 
 Bei Bedarf Fortbildung und Supervision/Coaching 

 

 

Interessiert?  

Wissenswertes zur Kirchenentwicklung 2030 und die neue Pfarrei finden Sie hier:  
Kirchenentwicklung 2030 

Informationen zu Ehrenamt und Engagementförderung in der Erzdiözese Freiburg finden Sie hier: 
Ehrenamt und Engagementförderung 


